Abonnements-Preis: In Breslau 
frei ins Haus 1 Thlr. 15 Sgr. Bei den 
Poſt⸗Anſtalten 1 Thlr. 20 Sgr. 


24. Jahrg. 


Erpebitien: Herrenſtraße 30. 
Snferklondgebähr “ 5 9 91. für 
die Petitzelle. 


Nr. 185. 


Breslau, 10. Auguſt. Das Unternebmen der 
Breslau⸗Schweidniß⸗ Freiburger Bahn, betreffend den 
Bau der Liegnitz Grünberg Rothenburger Bahn, wird 
ausgedehnt 1) auf den Bau und Betrieb einer Bahn 
von Liegnitz über Grünberg nach Rothenburg, oder einen 
ſonſt feftzuſtellenden Anſchlußpunkt an die Märkiſch⸗Po⸗ 
ſener Bahn, 2) auf die Anlage eines Doppelgeleiſes 
zwiſchen den Stationen Königszelt und Altwaſſer der 
Breslau⸗Waldenbvurger Linie, die eventuell zu rectificiren 
iſt. Der Handelsminiſter ſetzt der Zeitpunkt feit, wo 
der Bau der ad 1 genannten Ban in Angriff zu neh⸗ 
men iſt; die Geſellſchaft iſt verpflichtet, denſelben als⸗ 
dann binnen drei Jahren zu vollenden. Das zur Aus: 
führung der ad 1 und 2 bezeichneten Anlagen, ſowie 
zur Beſtreitung anderer Bedürfniſſe, insbeſondere des 
Umbaues der Bahnhöfe zu Breslau und Freiburg, er⸗ 
forderliche Capital wird auf 6,500,000 Thlr. feſtgeſetzt. 
Die Beſchaffung dieſes Capitals erfolgt durch Ausgabe 
von 17000 Stamm ⸗Actien à 200 Thlr. = 3,400,000 
Thlr., und durch Ausgabe von 3,100,000 Thlr. 4½ pCt. 
Prioritäts- Obligationen. Die neuen Actien erhalten 
zunächſt 5 pCt. Bauzinſen; vom 1. Januar jenes Jahres 
ab, welches auf die Betriebseröffnung folgt, treten ſie 
in gleiche Rechte mit den alten Stamm⸗Actien. Die 


G. in Stücken von 1000, 5 
gefertigt; fie unterliegen ab 1874 der Amortiſation al 
pari mit jährlich ½ pEt unter Zuſchlag der eriparten 
Zinſen. Die Auslooſung geſchieht im April jeden Jahres 
eine ſtärkere Amortiſation oder Kündigung bleibt vor⸗ 


A e eee werden unter der Bezeichnung 


behalten. Den neuen Obligationen haftet das geſammte 


Wermögen der Geſellichaft für Capital und Zinſen, 
vorbehaltlich jedoch des Vorzugsrechtes der alten Obli⸗ 
ationen. 
* Diejenigen oſtpreußiſchen Beſitzer und Käth⸗ 
ner, welche nach dem Geſetze vom 3. März d. J. 
e aus der Staatskaſſe zur Beſchaffung von 
aatgetreide erhalten haben, ſollten, nach einer frü⸗ 
heren Vorſchrift, dieſe Saatdarlehne hyporhekariſch 
eintragen laſſen. Die Staats ⸗Regierung hat jedoch 
neuerdings von dieſer Eintragung Abſtand genommen 
und angeordnet, daß Seitens der Darlehnsſcholdner 
eintragungsfähige Schuldurkunden zu den 9 
Hypothefenacten verlautbart werden. Für Aufnahme 
derartiger Schuldurkunden ſollen die Gerichte keine 
Koſten fordern. 

Osnabrück, 4. Auguſt. Ein auffallendes Ereig⸗ 
niß tft, den „Osn. A.“ zufolge, die am Ende voriger 
250 e erfolgte plötzliche Abreiſe eines hiefigen Fa⸗ 
brikanten, Lalſchaftsbuchhalters und Bürgervorſtehers 
unter Umſtänden, die eine Flucht c er 
— laſſen. Man ſpricht von einem erheblichen 

ci 


— Die Niederrheiniſche Güter⸗Aſſecuranz-Geſell⸗ 
ſchaft zahlt pro 1867 eine Dividende von 22 Thlr. 
— Actie, 1 Rückverſicherungsverein von 17½ 

ro Actie. 

* u für die Perioden großer Getreidetrans⸗ 
porte aus Oeſterreich und Ungarn Verzögerungen 
möglichit zu vermeiden, iſt auf der Conferenz des 
füddeutſchen Eiſenbahnverbandes weiter beſchloſſen 
worden, daß die ſüddeutſchen Verbandbahnen ein be: 
timmtes Contingent an Wagen ſtellen, deren Ge: 
ammtzahl 4080 Wagen beträgt, von denen auf die 
ſterreichſchen Bahnen 2000 entfallen würden. 

—— ington, 7. Auguſt. (T. B. f. N.) Nach der 
Able Secxetair des Staatsſchatzes veröffentlichten 
del Vereinten cen Aufſtellung belief ſich die Schuld 
Mauern Noe Sm Stantsichrge befanden fich 
am 1. Auguft 110 Mitlionen. s 


Berlin, 8. . [Gebrüder Berliner.) 
Wetter ſehr heiß. = eigen loco und Termine be: 
hauptet, loco r 2100 4. 72-84, nach Qualität, 
neuer weißbunt polniſcher dd ab Bayn bezahlt, u 
2000 84, ur dieſen Monat 67½ 08 bez, Sepfember⸗ 
October 65—65½ bezahlt, April Mai 48% bezahlt. — 
Roggen 2000 #4. loco lebhafteres Geſchaft. 
Termine feſt und etwas beſſer bezahlt. Get; 200 € 
Kündigungspr. 54¼½ , loco neuer 57 58 ab Bahn 
und frei Haus bezahlt, ur dieſen Monat 54.4 
54%, bez.“ September⸗Octbr. 51¼—52 je 92 la ez. 
und Brief, 32¼ Geld, October⸗Nopbr. 50% 51 / 
51%, bez., Norember⸗December 49 —50¼—50 bez. 
April⸗Mal 49¼—50—49¾ bezahlt. — Gerſte Ye 
1750 #4. loco 42—52 2% 


Kochwaare 63—67 , Futterwaare 55—61 %, — 22 , Baumwollſaatöl 13½ 
%r 1200 . locs feſt. Termine gut preis⸗ 15 ½ , Leinöl 12 1 


Hafer 2 
haltend. Gekündigt 1200 ½ Kündigungspr. 30 , 
loco 29—34 nach Qualtität, ſchleſiſcher und böhm. 
32¼ —32½ ab Bahn bez., r dieſen Monat 29¾ — 
30 bez., Septbr.⸗Octbr. 29¼—30¼ —30 bez., Detbr. 
Novbr. 29 bez., November⸗December 29½—29¼— 
bezahlt, April- Mai 30¾—31½—31½ bezahlt. 
Weizenmehl excl. Sack loco per 627 unverſteuert 
Nr. 0 5½—5½ , Nr. 0 und 1 5½ —5½½ 
— Roggenmehl excl. Sack unverändert, loco per 
KE unverſt. Nr. 0 4½ —4 , Nr. 0 und 1 31 ,— 
3¾ 7, inel. Sack Auguft 4½ Brief, 4½ Geld, 
Auguſt⸗Septbr. 4 bez. und Br., September⸗October 


500 und 100 Thlr. an- 1 


— Erbſen 7 2250 4. 


3 bez. und Brief, 3%, Gd., Oetbr. Novbr. 3%, Br., 
November⸗December 3¼ Brief. — Petroleum 7 
in mit Faß ſtill, loco 7½ , September⸗Oetober 
7¼ Brief, Oetober⸗November 7½ Br., Novbr.⸗Decbr. 
7½ Brief. — Oelſaaten der 1800 6. Winter⸗Raps 
72— 76 &, Winterrübſen 70—75 — Rüböl Ya 
ben ohne Faß leblos, loco 9 Brief, 9 dieſ. Monat 
und Auguſt⸗Septbr. 9½ é bezahlt, September⸗October 
9% 05/,, bez., October⸗Novbr. u. Novbr.⸗December 
9% bez., December⸗Januar 9 “ö bez., April⸗Mai 
9/—9½ bez. — Leinöl Ya En N Faß loco 
2 3. — Spiritus % 8000 * nahe Sicht matt 
und angeboten, entfernte Termine feſt und höher bez. 
Gef. 50,000 Juart. Kündigungspreis 19¼ 2, mit 
Faß r dieſ. Monat u. Auguft-Coptbr. 19 ¼—19 1 — 
13'/, bezahlt und Br. 19%, Gd., September⸗October 
1 7/18 ½½ bez. u. Br. 18¼ Gd., October⸗Novbr. 
17¼ —17½ bez. und 
December 16¼½ —17¼ bez. und Geld, 17%, Brief, 
April⸗Mat 17¾2—17½ bez., ohne Faß loco 19¾— 
19 bezahlt. — Selbſt bei billigeren Preiſen blieb 
Weizenmeh 150 ganz unbeachtet, wogegen Roggen⸗ 
mehl zu den Notirungen eher Nehmer fand. 

Berlin, 9. Auguſt. (Courſe aus dem heutigen 
Privatverkehr.) Bei feſter Stimmung wenig Ge 
ſchäft, Italiener angenommen; Letztere in Folge der 
Annahme der Tabaksconpention lebhaft und ſteigend. 
Wir notiren: Creditactien 95—95½, 1860er Loose 
75 ½ bez., Franzoſen 147½ bez., Lombarden 108 ¼ 
bez, Amerikaner per Kaffe 76½ per ult. 76½, Sta: 
liener per Kaſſe 53%—54, per ult. 53¾ — /, kurz 
Wien 89 ¼ bez., Coſel⸗Oderberger 105½ G. 

Berlin, 8. Auguſt. (Hypothekenbericht 
von Emil Salomon, Auch in verflo a 
Woche iſt von Umſätzen auf dem Hypotheken⸗Markt 
wenig zu berichten; das betreffende Publikum ift 
meiſt abweſend von hier und jo fehlt es augenblick 
lich an Reflectanten, während Offerten vorhanden, 
Es iſt jedoch mit Beſtimmtheit gegen Ende des 
Monats eine regere Betheiligung und lebhaftes Ge⸗ 
ſchäft zu erwarten. 1. Stelle beſter Sr 4% bis 
5 pCt., feine Mittelgegend 5 pCt., Mittelgenend 5 
bis 5¼ pCt., entfernte Gegend 5½ 6 ½ pCt. 2. 
Stellen in faſt allen Gegenden ſehr offerirt und hat 
nur ſbeſte Gegend Ausſicht auf coulante Placirung. 
Ländliche Hypotheken nur allerfeinſte Waare erſter 
Stellen gut zu begeben. In Grundſtücken und Ter- 
rains wenig Verkehr. 

Berlin, 7. Auguſt. (Oelſaaten und Fett⸗ 
waaxen.) Fettwagren und Alkalien. Das Geſchäft 
war ſehr lebhaft bei regem Begehr nach 1 5 12 en. 
Talg wurde heut, nachdem im Laufe der Woche eine 
kleine Ermattung darin eingetreten war, von Peters⸗ 
burg wieder als ſehr feſt und in ſteigender Tendenz 
begriffen gemeldet, ſo daß die Forderungen dafür hier 
im Inlande, einige unbedeutende Schwankungen ab⸗ 
gerechnet, denen der vergangenen Woche glei 
blieben. — Palmöl anziehend, bei großer Unluſt der 
engliſchen Abgeher zum Verkauf. — Cocusbl ſehr feſt 
bei ſteigenden Preiſen; in Sydney⸗Oel find gar keine 
Verkäufer vorhanden. — Von ſonſtigen Artikeln zieht 
lebhaftes Intereſſe auf ſich Pottaſche, welche in 
Petersburg nennenswerthe Schritte A la hausse macht, 
ſo daß limitirte Ordres ſelten zur Ausführung kommen; 


Preiſe müſſen auch hier bald nachfolgen. 


Die Notirungen ſind wie folgt anzunehmen: 
img Petersburger gelber Lichtentalg 15 dù , 
Kanal, Seifentaig 15 K, Landlichtental Da 
alg 15 Ü ö 
Ina B 945 ½ , Ima Lagos Palmöl 14½ , 
20 , Ima Ceylon 18½ 


5 1 
Palmkernöl 15 ¼½ , , Sydney 17, 3, 


Brief, 17% Geld, November⸗ Faber 16 19 % bez., r 
* 


ch 6½ 6% Sn gef 


Palmöl 14¼ , Ima Cochin Cocusbl 
Seifenfett 13 , Eßſchmalz 


per e 
i 8 ver Caſſa excl. Faß, deſti 
Olein 11½ , ruſſ. Olein 12 . Baunbt 22 
br. Harz 3 % — Pottaſche 7¼ , Soda 4%½ 
Stettin, 8. Auguſt. (Oſtſ.⸗Ztg.) Wetter: ſchön. 
Temperatur + 24 R. Barom. 28“. Wind W. — 
Weizen ſchließt niedriger, r 2125 9, loco gelber 
inländ. alter 80—88 , neuer 73—79 , Ungar. 
alter 56-73 , neuer 65—75 , Vr Auguſt 81½ 
Br., 81 Gd. Septbr.⸗ October 73, 74, 73 ¼½ bez. u. 
Br., Frühjahr 69 bez. — Roggen Anfangs höher, 
ſchließt niedriger, 7er 2000 #2. loco alter 49—53 , 
neuer 55—56½ % bez. 7er Auguſt 54, 53 ¼ 53 bez., 
53½ Br., (geſtern 54%, 531, 53½ & bez.), Ser 
September⸗Oetbr. 52 bez, 51%, Br., 51½ Gd. 2 
rühjahr 48%, Br., 48 Gd. — Gerſte er 1750 . 
beo ungar. mittel 47—49 , feine 50—51 . 
Hafer Nr 1300 84, loco alter 34—35 , neuer 32— 
33 &., 47.50 C. Yr Sept.⸗Octbr. 32 bez. u. © 
Oct.⸗Nov. 32 Br., 31 ½ Gd., Frühjahr 32 bez. 
— Erbſen r 2250 24. loco Futter⸗ 59—62 et 
Winter⸗Rübſen matt, r 1800 . loco 731, —7 2 
der Auguſt, Aug.⸗Sept. u. Septbr.⸗October 77%, Br. 
— Winter⸗Raps Yr 1800 24, loco 72—77 E 
Heutiger Landmarkt: Weizen 66—84, Roggen 55— 
62, Gerſte 53—57, Hafer 32—35, Erbſen 62—66 2. 
Winterrübſen 7477 , Heu 1015 Sr, Stroh 
5-5 ½ , Kartoffeln 20—22 — Rüböl behauptet, 
loco 9½ & bez. u. Br., Ya uguſt 9¼ Br., Sept. 
Oct. 9, ½ bez., April⸗Mai 9% bez., 9½ Gd. — 


Spiritus matter, loco ohne Jab 19%, & bez. mit 
uguft 18%, bez., 
ctbr. 18 bez. u. Br. 17%, Gd., Octbr,Stovem! 
— Angemeldet: 


1 17 Gd. 
fi spreiſe Wei DR a Spiritus, 5 „ 
irungspreiſe: izen A „Roggen . N 
Rübl 9% , Spirtins 189. 8 Petroleum 
etwas matter, loco 7%, bez., September 7¼ 24 
bez., Septbr. October 7% e bez. — Leinöl feſter, 
engl. loco incl. Faß 11%, % bez. 11½—11¾è Br. 
— Schweineſchmalz, amerik. 6½ Pr tr. bez., ungar. 
6% u. 6 . 5½ . tr. bez. — Harz matter, amerik. 
braunes 2½—.2¼ helles 2½¼— 2 & franzöſ. 21, 
bis 3 K nach Qual. gef. — Reis, Brud 4½ a 

tranſ. bezahlt. 

Stettin, 7. Auguſt. Das Waarengeſchäft hat in 
dieſer Woche einen etwas lebhafteren Charakter an⸗ 
genommen und fanden beſonders Petroleum, Schmalz 
und Reis Beachtung, auch find die Verladungen be⸗ 
friedigend geweſen. — Fettwaaren. Von Baumdl 
ſind in voriger Woche 800 te abgegangen. Malaga 
iſt wieder mit 21%, tr. bez. ne Ya R tr. 
gef., Corfu knapp und mit 22 7% tr. zu notiren. 
Speiseöl 2820 . ird gef Palmöl leitet file 
und ift bei ernſtem Handel wohl unter Notiz käuf⸗ 
lich, 14 Liverp. 14 % Lagos 14%, „ gef, Cocos 
nußböl behaupket, wen; % , Ceylon 181/, 
bis 18½ %, Sidney 11¼ —17¼ a Qualität 
gef. Talg ſtiller, Ima Ruſſ. gelber Lichten 14% bis 
14½ Ag, Seifentalg 14%, K gef. Hanföl 13% 
gef. Sonnenblumenöl bleibt noch immer in loch 
knapp, auf kurze Lieferung wird Einiges von Peters- 
burg erwartet, ſüßes 14½—14% bez. Nach 
Schweineſchmalz trat vermehrte Kaufluft auf, Preiſe 
jogen an und ſchließen ſehr feſt, von feinem ameri⸗ 
aniſchen Schmalz iſt das Lager ſehr klein geworden. 
Amerikaniſches wurde mit 6½ ½, ½, Ya Hen tranf. 
bez. und dürfte 61,6%, Ar nach Qualitat ferner 
8 bedingen ſein, auch ungariſches Schmalz fand 

eachtung und wurde mit 6%. He tr. gehandelt, 
. Thran wurde nur für den Con⸗ 
um gekauft, Südſeethran 12%, , brauner Robben⸗ 
ſtrachauiſcher 12 %, do. Kopenhagener 13%, A 
er Ei verſteuert gef., Kopenhagener 3 Kronen: 34 
bis 42 % der To. nach Qual. gef., Berger Leber⸗ 
matter, brauner 26 % der To. bez., 26%, 2 gef, 
blanker Medieinal 32—33 „ gef., ſchottiſcher 14— 
15 W gef. Leinöl unverändert, loco incl. Laß eng⸗ 
liſches 11¼½ , ruſſiſches 12½ % Br. — Metro: 
leum. Die Abgänge find wieder recht reichlich ge⸗ 
Falſer die Beſtände betrugen am 1. Auguſt 12,122 
Fäſſer. 9 ſind nun wieder zwei 9 
en 


17 nominell, 
100 25 Roggen, 


mit 4999 Fäſſern einpafftrt. Seit unſerem letz 
un h na u 5 ag ni gen 
lebhafteren Charakter an und ſeit ge 

Stimmung animirt bei lebhafter Kaufluft und ſtei⸗ 


er 
BEN 


ringe Auswahl dar, wogegen andererſeits die Nach⸗ 
falle ſich ebenfalls auf die vorgekommenen Bedarfs⸗ 
älle beſchränkte. Von gemahlenen Zuckern haben in 
den letzten Tagen mehrere Fabriken ihre Reſtvorräthe 
begeben, ſo daß davon in erſter Hand nur noch ge⸗ 
ringfügige Beſtände vorhanden ſind. Es wurden im 
Laufe der Woche ca. 20,000 Brode Hutzucker und 
ca. 3000 Ctr. gemahlene und Farinzucker umgeſetzt 
und ſind die heutigen Notirungen für: Extra feine 
Raffinade incluſive Faß — Thlr., ffein do. 16 Thlr., 
= do. 15%, Thlr., gemahlen do. 15%, Thlr., fein 
Nelis excl. Faß 15¼½— ½ Thlr., mittel do. 15¼ 
bis 15 ¼ Thlr., ord. do. 15—15Y, Thlr., gemahlene 
do. incl, Faß 14— 14 Thlr., Farin ineluſive Faß 
12—13¼ Thlr. pr. Ctr. 8 
Leipzig, 8. Auguſt. (J. G. Stichel.) Die 
heißen Tage währen fort, wir haben heute wieder 
24° im Schatten und noch keine Ausſicht auf Regen. 
— In Rüböl iſt das Geſchäft in dieſer Woche ſehr 
ſtill geweſen, nur loco blieb begehrt, während auf 
Lieferung wenig Frage iſt; heute loco 9¼ AZ bez., 
9¾ Gd., r September⸗October 9¼ Br., 9⅜ Gd., 
der October⸗November 9 4. Br., 9¾ Gd., ya 
November⸗December 9¼ Br., 9¾ Gd. — Leinöl 
12 Thlr. — In Raps werden Offerten ſeltener und 
lutte 75—76 74. ver 1800 f. Brutto bez. — 
uchen angenehm und 2%, 4. le 100 . gefordert, 


gender Tendenz. Standard white wurde in loco mit 
6, 7, 7½2, ½% S bez., auf Lieferung Yr Sep⸗ 
tember 7¼ e bez. und ferner zu bedingen, Yır 


September⸗October 7¼ % ½ /, Nor "a 
bezahlt, r November⸗December 7¼ bezahlt. — 
Alkalien. Pottaſche. Der feſtere Petersburger Markt 
wirkte auch auf die hieſigen Preiſe gunſti „und Ima 
Caſan⸗Aſche wird deshalb auf 6% 6/1 gehalten. 
Soda ſtationair, calein. 52 nd Glasgower 3 ½ 
tr., 50% Nemenitler 3¼ % trans. gefordert, eryſtall. 
Engl. %r Brutto 6%. 1% S franſ. gefordert. — 
arz unverändert, Amerikaniſches, braunes 2¼—2 . 
helles 2¼— 2¼ , Franzöſiſches helles 3—3¼ 
nach Qualität gef. — Farbehölzer unverändert, 
Blau, Campeche 3½ %, Domingo 1½ 1% S, 
Jamaica 1%, % gef. Gelbhölzer 3—4 % nach 
Qual. gef. — Kaffee. Die Zufuhr voriger Woche 
belief ſich auf 2800 % verladen wurden gleichzeitig 
3200 6%. In Holland veröffentlicht die Regierung 
jo eben einen Bericht über die diesjährige Javaernte 
und bleibt dieſelbe danach gegen die vorjährige um 
½ zurück. Rio's find zwar feſt, doch unverändert 
im Preiſe. Notirungen feſt: Ceylon Plant. 7¼— 
9 Apr, Java, braun 10% 11 %, gelblich bis fein 
elb 7½—8 /; r, blank 1—7¼ Ar, fein grün 7— 
955 Sn, ordin. bis gut ord. grün 6ſ¼—6¼ , Rio, 
ıt bis fein ordin. 9 ½—6 %, reell ordin. 5—5¼ 


N 5 
7, ged. bis ger. ord. 44 4 dran — Reis, 2½% Tolr. geboten. — In das Getreide Geſchaft it 
25 Zufuhren beliefen ſich in voriger Woche auf einige Regſamkeit gekommen, und genoß beſonders 


2166 %, verladen wurden gleichzeitig vom Lager 
1969 %: Obgleich der Begehr von binnenwärts in⸗ 
wiſchen etwas nachgelaſſen hat, ſo war das Geſchäft 
och ganz befriedigend, beſonders ſind billigere Sorten 
begehrt und Preiſe dafür höher. Gehandelt wurde 
Bruchreis mit 3°/,, Mn 4774 4 ¼ᷣ S. it, nach Qual. 
und gut mittel Arracan mit . tranſ. 
Notirungen: Java, Tafel 9¼— 10 , Arracan 
bl, , Rangoon 5¼—6 , do. Tafel- 6 ½ 
—6 0 „Bruchreis 4,4% 4 tranſito.ñ— 
Südfrüchte bleiben ftile. Roſinen, neue Cisme 7— 
7¼ , alte 4— 4½ & tr. gef. Corinthen neue 
6—6¼ &, alte 4 5%. 28%, f gef. Mandeln, 
üße Sicil. u. Bari 25½ 26 ſüße Avola 29 7, 
ittere 39 72. tran). gef. — Gewürze. Pfeffer, war 
mehr gefragt, geſiebter Singapore wurde mit 112/, 


0 
ER tranf. geh., 12 % gef. Piment feſter, 


Effectivwaare gute Frage, der nur wenig Angebot 
gegenüberſtand. Letzteres hat daher das Geſchäft an 
größerer Ausdehnung behindert und mußten Be⸗ 
dürftige 1—2 Thlr. höhere Forderungen gewähren, 
wozu Waape geſucht blieb. — 458 exiſtirten von 
neuem Weizen ziemlich reichliche Offerten, die nur 
bei 2 Thlr. niedrigeren Preiſen einiger Kaufluſt be⸗ 


79 K Br., 76½—78 bez., alte Wgare 81—82 4 
Br. und bez. — Roggen Yr 1920 . Brutto 59 bis 
60%, & alte und neue Waare bezahlt, geringe alte 
Waare 53—54 , Jr Auguſt 57 Br. und bezahlt, 
Yr September⸗October 54½ bezahlt. — Gerſte * 
1680 68. Brutto 45—48 % Br. u. bez. — Hafer 
* 1200 Pfd. Brutto 32—33 4 bez. — Spiritus 
loco 19% Thlr. Geld r 8000 pCt. 


7% tranſ. bez. Caſſta lignea höher, 13 ¼ Zr tr. Reichenberg, 7. Auguſt. (Schaf wollwaaren.) 


x a flores 24½ Gegen die Vorwoche hat ſich in den letzten 8 Tagen 
el Ehrberh litten aa SEE Del Selen 67 FR ein Unterſchtch bemerklich Na Die en 


verſteuert, Ga % e r ei 5 5 N 
5 blumen 24½— 25 Apr, Mactsnüffe 20—21f den Käufer in geringer Anzahl am Platze, verhielten 
„ Canehl 22—28 Ir, Ales verſt. gef. — Zuckern ſich in Erwartung ſinkender Preiſe theils zurückhal⸗ 
bleiben feſt, von raffinirten war Abzug befriedigend. tend, theils klagten ſie über zu beſchränkte Auswahl 
In Roh ucker fanden einige Um änge und zwar 1200 in feiner Waare, worm die Fabrikation in Folge des 
lh: I Product und 300 6%: II. Product ftatt. Syrup | äußerft geringen Waſſerſtandes ey gehindert 
wenig verändert. Candis⸗ 4— 4% %, nach Qual. iſt. Umſatz und Preiſe boten unter dieſen Verhält⸗ 
ef. Stärkeſyrup 5¾—6 4 gef., indiſcher, Kopen- niſſen den Producenten keine Befriedigung. Auch im 
agener 7½ . ½ f tr., en licher 77% , fran- Wollgeſchäfte iſt es wieder ruhiger geworden und er⸗ 
zöfticher 66 ¼ 72. tranſ. gef. wartet man ebenfalls ein weiteres Herabgehen der 
Erfurt, 8. Auguſt. (Julius Bertuch.) Die Preiſe ſowohl feiner wie mittlerer Sorten. 
itterung blieb auch in dieſer Woche jo günftig, London, 7. Aug. (Kingsford u. Lay.) Vom 
aß die Getreideernte ihrem Ende raſch näher geführt 31. Juli bis 6. d. iſt das Wetter Ihe heiß und trocken 
werden konnte. — Die heutigen Marktzufuhren be: geweſen, ſeit geſtern regnicht und ſchwül. Der Wind, 
ſtanden meift aus kleinen Partien neuer Gerſte, der N. W. und N. O. war, iſt nun S. W. — Da man 
welche flotten Abſatz fanden. Weizen diesjährigen wahrend der letzten Woche in Folge des ſchönen 
Gewächſes mußte im Werthe nachgeben, da es auch Wetters bedeutenden Fortſchritt mit der Weizenernte 
an auswärtigem Angebote zu billigeren 1 nicht 


1 0 emacht hat, iſt der Handel im ganzen Königreich 
lt, während für dieſen Artikel das Verſandtgeſchäft fehr au geweſen, und Preiſe für Weizen waren zu 
feet 3 Roggen mäßig offerirt, hat ſich gewe| 


Gunten der Käufer, wir bemerken aber einen geſun⸗ 
auf dem vorwöchenklichen Standpunkte erhalten. deren Ton und mehr Neigung engliſchen Weizen zu 
Alter vo temlich unverändert. — Der Umſatz den reducirten Raten zu kaufen und in einzelnen 
in Hülſenfrüchten bewegt ſich noch in engen 


f Rn; e Fällen zahlte man einen kleinen Avanz. — Sommer⸗ 
7 Für Oelſaaten erhält ſich gute Meinung korn fand Käufer zu äußerſten Notirungen, Gerſte 


und iſt beſonders Mohn ſehr geſucht. ; ausgenommen, die beinahe 1 s, per Dr. niedriger 
N Eee 7 Wispel. erlaſſen wurde. Mehl ift wieder in den meiſten 

Weizen, alter — % dende K Märkten des Königreichs 1 8. per Sack billiger. — 
„ neuer 86 „ 6181 „ Die Zufuhren an der Küſte beſtanden dieſe Woche 
Roggen, alter . 6264 „ 58-60 „ aus 23 Ladungen, namlich: 8 Weizen, 7 Mais, 
„ neuer. 6264, 61-68 „3 Gerſte, 2 Roggen, 1 Leinſaat, 1 Baumwollſaat 
Gerſte . . 69-74 „ 4750 „ und 1 Hafer, von welchen mit den von letzter Woche 
„gute Brauwaare . 69-74 „ 51-54 „ übrig gebliebenen 28 Ladungen geftern Abends 28 zum 
afer, alter 48-50 „ 33-33 ½ „ Verkauf waren, nämlich: 16 Weizen, 4 Mais, 5 Gerſte, 
Frbſen 92 „ 58-63. „2 Roggen, 1 Hafer. In Folge der geringen Anzahl 
Raps 74 76—78½, von angekommenen Getreide⸗Ladungen an der Küſte 


iſt das Geſchäft ſehr beſchränkt geweſen, und Preiſe 
für beſte Sorten Ghirka-Weizen wie Berdianski, 
Marianopoli waren dieſe Woche behauptet; Donau⸗ 
Qualitäten waren aber 6 d. bis 1 8. per Or. Billiger. 
In Weizen, der noch jetzt ſchwimmend und auf b⸗ 
ladung, waren keine Verkäufe. Mais war ſchwer zu 
verkaufen, und in den erſten Tagen der Woche etwas 
billiger, in Folge aber der Nachfrage von Spanien 
ſind die Preiſe jetzt etwas Bier Gerſte und Roggen 
ſind ſehr flau geweſen. Leinſaat war etwas begehrt 
und Preiſe feſt. Rapsſaat jehr träge. — Die berich⸗ 
teten Verkäufe ſchließen ein: Weizen — angekommen 
Nicolajeff Ghirka zu 49 8. 6 d. 50 8. per 492 lbs., 
Ibrail zu 43 8. per 480 Ibs. See. Beſchädigung für 
Verkäufers Rechnung K. F. und A. U. K. Mais — 
angekommenen Salonica zu 33 8. 9 d., Galatz zu 
36 8. 6 d., Moldavia Sulina zu 34 s. 6 d., ſchwim⸗ 
mend Foxonia Sulina zu 33 s. 6 d. per Dampfer, 


Magdeburg, 8. Auguſt. (Rohzucker.) Die 
ſeitherige Sils im Geſchäft iſt auch in den letzt⸗ 
perfloſſenen acht Tagen vorherrſchend geblieben. Ver⸗ 
käufe von effectiven erſten Producten find nicht be⸗ 
kannt geworden, und beſchränken ſich die dieswöchent⸗ 
lichen Umſätze auf die Verkäufe verſchiedener Poſten 
centrifügter Nachproducte, wofür f gute Frage er⸗ 
hält; man bezahlt für gehaltvolle Nachproducte 10%½ 
bis 10% Thlr. für geringere Qualitäten 9¼ 9% 
Thlr. pr. Ctr. Bei der fortdauernd ſehr trockenen 
und heißen Witterung haben ſich die Klagen über 
Dürre der Rübenfelder vermehrt, und ſehen auch ans 
unſerer Provinz viele Fabriken ihre früheren günſti⸗ 
gen Ausſichten auf eine reichliche Rübenernte Ich! 
auf einen nur mäßigen Ertrag geſchmälert. Naffie 
nirte Zucker wurden wiederum nur für den laufenden 
Bedarf zu e Notirungen gehandelt. 
Das Angebot von Brodzuckern blieb bei der fort⸗ 
geſetzten Zurückhaltung mehrerer Raffinerien und den Alle per 480 Ibs. tale quale. Gerſte — angekommene 
unbedeutenden Vorräthen anderer Fabriken ſehr Donau Ibrail zu 30 8. 9 d., Theodoſia zu 30 8. 3 d., 
ſchwach, und bot der Markt abermals nur eine ge⸗ Galatz zu 29 8. per 400 Ibs. tale quale. Rapsſaat 


Raps: | 


gegneten; d 2040 84, Brutto neue Waare 76 bis Haf 


— angekommenen Berdianski zu 33 s. 6 d. per 424 
Ibs, in geſunder Condition geliefert. Leinſaat — 
Calcutta im Verſchiffen oder zu verladen zu 63 8. 
dae e e Le 
. 2 „ er⸗Ve 
ladung 63 s. 9 d. per 410 ag ee — 


1 —- — 
Provinz⸗Rachrichten. 

Jauer, 8. Ang. Bei nur mittelmäßigem An- 
Bere war der heutige Markt von Verkäufern ſchwach 
eſucht. Roggen fand wieder zu erhöhten Preiſen 
leicht Nehmer, hingegen war Weizen und Sal nur 
u ermäßigten Preiſen beachtet. — Weißer Weizen 
5590-95 Gr, gelber Weizen 82-8590 Zr, Roggen 
71—73—75 Sn, Gerſte 56—58—60 Apr, Hafer 99 — 
34—36 Apr, Raps de Sack 1150 64. 170—177—180 Gr 

° Münfterberg, 8. Auguſt. [F. Cohn.] Bei 
unzureichendem Angebot am heutigen Getreidemarkt 
haben ſich glei für alle Cerealien gut behauptet. 


Bezahlt wurde: 
Weizen. 75— 85— 90 Gr 
Roggen 65— 69— 72 7% 2 
Gerſte. 45— 50— 53 (e Schffl. 
Hafer . 36— 37— 38 


lich reiche ren in Getreide ueuer Ernte, es 
herrſchte aber auch eine gute Kaufluſt für Roggen 
Seitens der benachbarten Gebirgsgegenden, da dieſe 
mit der Ernte noch nicht fertig find. Schöner neuer 
weißer Weizen fehlte 1 Von altem Getreide 
war nur Hafer angeboten. Es wurde bezahlt: 


Leobſ 82 8. Auguſt. Wir hatten heute ziem⸗ 
ufuh 


Weißer Weizen 80 —90 Sgr. 

Gelber Weizen . 80 — 83½ =: pro Scheffel 

Roggen 71 — 72½ =: N je na 

Safer 9 = . ualität 
RRC 32 und Gewicht. 
do. alte Waare 35 — 36 80 


Breslau, 10. Auguſt. (Producten ⸗Markt.) 
Wetter angenehm. Wind Nord⸗Oſt. Thermometer 189, 
Barometer 27“ 11", — Die reichlicheren Zufuhren 
begegneten am heutigen Markte ſehr ruhiger Naufluſt, 
bei der ſich Preiſe nur ungefähr behaupteten. 

Weizen wurde in milder Waare wie bisher gut 
beachtet, wogegen harte Sorten ſich ſchwer verkzuflch 
zeigten, wir notiren 2 84 #8, weißer 82—87—92 Al 

22185 beat „feinſte Sorten 1—2 pr über 

Rog gen fand in feiner Waare unveränderte 
Frage wir notiren Pr 84 (. 646972 r, feinſter 
über Notiz bezahlt. 

Gerſte beachtet, r 74 84, 52—58 Pr, feinſte 
über Notiz bez. 

Hafer engt, alter 35-38 . Yor 50 C, neuer 
. oolſen roc te bez mesh d 

ülſenfrüchtebeſchränkt umgeſetzt. Kocher bſen⸗ 
wenig beachtet, 63—67 e, alter Gehen se 
59 n Jr 90.8. — Wicken ſchwach gefragt, Yor 90 . 
46—55 Gr — Bohnen ohne Zufuhr, er 90 . 80— 
90 Ar — Lupinen ohne Angebot, 9er 90 6. 48522 
nominell. — Buchweizen ohne Käufer, r 70 . 
52—56 n nominell, Kukuruz ohne Umſatz, wir 
notiren 62 bis 70 % der 100 — Roher Hirſe 
7582 SH dr 84 . — Kleeſamen rother, 1867 er 
Ernte bewahrte te halt, 12—14—16½ , Ya &. 
Oelſaaten behielten vorherrſchend matte 
Stimmung, wir notıren Winter⸗Raps 160—170— 
178 ., Winter⸗Rübſen 156—162—168 % r 150 63. 
Brutto, feinſte Sorten über Notiz bezahlt. 


Schlaglein bei mangelnder Zufuhr gefra t. 
wir notiren r 150 . Brutto 5% 69 6% . 
— Hanfſamen ohne 


feinſter über Notiz bezahlt. 
Umſatz. — Ka parachen bene rt, 58—61 Sr 
Yu en — Leinkuchen 93—96 % er 6%. 

Kartoffeln 20-30 e e Sack a 150 6 Br. 
1½— 2 Sn der Metze. 
Breslau, 10. Auguſt. [Fondsbörſe.] Die Börſe 
war heute in gift) er Stimmung und eigte fich 
ſowohl für Italieniſ e Rente, als auch für Ober⸗ 
ſchleſiſche Eiſenbahn⸗Actien gute Kaufluſt zu ſteigen⸗ 
den Courſen. 


Breslau, 10. Aug. [Amtlicher Producten 
Börſenbericht. Roggen (Nr 2000 #4) höher, 
zer Auguſt 52/53 bez. Auguſt⸗Septbr 51½ Gd. 
a a hg 50½—51 bez. u. Br., 50% 

„ Octbr.⸗November 493 „ U. 17 Mat 
e on, /s bez. u. Gd., April-M 
Weizen r Auguſt 70 Br. 

Herſte pr Auguft 53½ Br. 

Hafer r Auguſt 45%, Gd. 

Raps er Auguſt 81 Br. 2 
_ NRüböl matter, loco 9, Br. Ye Auguft u. Aug. 
Septbr. 9¼ Br., Septbr.⸗October 9% bez. u. Br. 
October⸗November 9%, Br., Novbr. Dechr. 9½—½ 
bez. u. Br., Dechr. Jan. 9 Br. April⸗Mai 9½ Br. 

Spiritus feſt, loco 18 ¼ Gd., 19¼ Br., 
Auguſt 19 bez. u. Br., Auguſt⸗September 19 Br., 
September⸗Oetober 17%, bez. October⸗Nopbr. 16%, 
Gd. April⸗Mai 16%, bez. u. Br. 

Zink W. K. 6. 101, Gr bez. 

Die Bör en: Comm 


Preiſe der Eerenlien. 
Feſtſetzungen der polizeilichen Commiſſion. 
Breslau, den 10. an 1868. 

7 


Weizen, weißer 89—93 8285 . 
err 87 84 80—82 * 
Roggen . 71-72. 69 64—67 = 40 
Gerſte 58—60 57 50-54 8 
Hafer alter. 38 37 33—36 „2 
do. neuer 36 3 3% )E 
Erbſen 60—64 58 45—52 
. 177 171 161 Sr 


ER 01 
Rübfen, Winterfrucht 167 163 157 Gr 


Trferftand 

Waſſer 2 

Breslau, 10. Auguft. Oberpegel: 13 F. 3 3. 
Unterpegel: — F. 6 3. 


— (Befigveränderungen.) Rittergut Groß⸗Raake, 
Kreis Trebniß, Verkäufer: Ober⸗Renierungs⸗Rath a. D. 
Oelrichs; Käufer: Rittergutsbeſitzer Reuter, früher 
auf Polniſch⸗Ellgurth. — Freigut Klein⸗Raake, Kreis 
Trebnitz, Verkäufer: Gutsbeſizer v. Lieres; Käufer: 
Rittergutsbeſitzer Reuter. 


Kündigungen und e e 

— Bergiſch⸗Märkiſche Prioritats⸗Obligationen. 
Serie III. (Aus der offiziellen Liſte entnommen.) 

Am 23. Juli 1868 und folgende Tage ſind folgende 
Prioritäts-Obligatisnen, Serie III, gezogen worden, 
deren Rückzahlung vom 2. Janvar 1869 ab ſtattfindet, 
in Berlin bei den Herren H. F. Fetſchow u. Sohn und 
der Direction der Disconte⸗Geſellſchaft. 

I. Emission. Litt. A. 
656 Stück u 100 Zylr. 

Nr. 7 72 73 118 576 775 1684 2687 2730 3329 3368 
3405 3408 3589 3593 3786 3874 4069 4138 4168 4227 4444 
4484 4595 4663 5010 5356 5412 5594 5854 5913 6025 6088 
6119 6160 6826 6940 7195 7439 8273 8437 8497 8516 8600 
8783 9137 9228 9574 9779 9984 10249 10385 10421 10830 
10840 11026 11038 11211 11340 11752 11883 12082 12152 
12510 12618 12427 13035 13088 13386 13510 13919 13988 
13944 14187 14233 14418 14727 14733 14882 14953 14961 
17268 17354 17308 161.8 18574 1700 16909 10140 19854 

5 42888 30139 20348 20452 20643 20721 2 


1060 
21722 22785 — 22834 22847 22922 22954 23535 24416 


4 

24429 24788 24871 24941 25092 25262 25322 25494 25657 
25894 26026 26095 2621626300 26823 26902 27039 27486 27670 
28105 28283 28322 28385 28393 28399 28556 28658 28808 
28963 29041 23210 29578 29640 29913 30118 30195 30606 
30639 30886 31032 31164 31286 31411 31646 31655 31966 
31996 32071 32109 32147 32228 32357 32370 32615 32820 
33717 33865 34034 34127 3417834293 34297 343588469034844 

81 35000 35467 35622 35740 36123 36139 36418 37017 
37317 37343 37465 37502 31612 36621 37802 3735 38224 
38544 38682 38832 38844 39001 59044 39220 39504 39527 
39672 39724 39958 40470 40502 40538 407 
41612 41673 41951 41969 42145 42651 
4360 53 44038 1 


56786 56938 56986 57119 57206 57367 57564 57565 57727 
57832 57880 58046 5888] 59063 59233 59323 59441 59577 


9285 99349 99620 99666 


8434 98574 98947 9 
100401 100542 100677 
96 101244 


100213 100343 100358 
1 101156 10 


122186 
Emission. Lite. n 

a 200 Thlr. a 
126529 


121837 5 121255 


II. 


126163 . 
a 100 Thlr. 5 
fer. 190999 148871 145248 140985 148781 149794 
153065 153486. 


— Eöln:Grefelder Prioritäts: Obligationen, 
Verlooſung am 24. Juli 1868. Zahlbar am 2. Januar 
1869 in Berlin bei Herrn Bleichröder. 


Nr. 33 76 196 221 374 420 849 963 1017 1074 


1075 1298 1304 1368 1719 1921 214 2195 2304 


14905 4951 4985 5210 5259 5652 5769 6201 6303 


6314 6325 6431 6599 6684 6893 6913 6939. 
Reſtanten pro Januar 1867. 
Nr. 1354 3085. 
Reſtanten pro Januar 1868. 
Nr. 1217 2016 2048 2321 2358 3301 4807. 


Eoneurs:Eröffnungen. 

— Ueber das Vermögen der Handelsgeſellſchaft 
Jutroſinski u. Littmann, vormals Carl Krauſe, 
Nicolaiſtraße Nr. 8 hier, und das Privatvermögen des 
Kaufmanns Siegfried Jutroſinski und des Kauf: 
manns Guſtav Littmann tft der kaufmänniſche Con⸗ 
curs eröffnet und der Tag der Zahlungseinſtellung auf 
den 6. Auguſt 1868 feſtgeſetzt worden. Zum einſtweili⸗ 
gen Verwalter der Maſſe iſt der 

ütke hier, Nicolaiplatz Nr. 1, beſtellt. Erſter Termin 
18. Auguſt. 

— Ueber das Vermögen der Handlung C. E. 
Köllner's Wittwe zu Sprottau iſt der kaufmänniſche 
Coencurs im abgekürzten Verfahren eröffnet und der Tag 
der Zahlungseinſtellung auf den 5. Auguſt 1868, Mittags 
12 Uhr feſtgeſezt worden. Zum einſtweiligen Verwalter 
der Maſſe iſt der Kaufmann Gröbler daſelbſt beſtellt. 
Erſter Termin 29. Auguft. 

— Ueber das Vermögen des Kurzwaarenhändlers 
Johannes Scheffauer aus Zell in Tyrol, zuletzt in 
Homburg, iſt der förmliche Concursprozeß erkannt wor⸗ 
den; erſter Termin 22. September. 

— Ueber den Nachlaß des Handelsmanns Johann 
Gottfried Möckel zu Rodewiſch (königl. ſächſ. Ge⸗ 
richtsamt Auerbach) iſt der Concurs eröffnet worden; 
erſter Termin 28. October. 

— (Zwei Co necursgeſchichten.) In ausführ⸗ 
lichem Detail bringt die Preſſe den Stand der in Con⸗ 
curs gerathenen Firmen: Eurrentwaarenhändler J. Ber: 
dach und Weißwaarenhändler G. Subotich. Bei 
Erſterem waren die Paſſiva mit 83,000, die Activa mit 
62,000 fl. angegeben; allein die Einbringlichkeit der 


dampfſchiff „Saxonia“, Capitain Kier, von der Linie 


1 iſt nach einer ausgezeichnet ſchnellen Reiſe von 9 Tagen 


; 2421 2585 2597 2600 2851 3283 3682 3748 3754 
= 3787 3955 3956 4065 4070 4484 4502 4725 4900 
= 


Activen wurde zweifelhaft, und bis Februar l. J. 
wurden davon nicht mehr als fl. 1472 28 kr. hereinge⸗ 
bracht, und der geſammte Erlös aus der Cridamaſſa 
war 1509 fl. !! Bei Letzte em, welcher 1857 den 
Concurs eröffnete, waren die Activa mit faſt 160,000, 
die Paſſiva mit blos 151,000 fl. angegeben, ſomit ein 
U. berſchuß. Jetzt nach IIjähriger Verhandlung ergiebt 
ſich, daß die Activforderungen der Cridamaſſa größten⸗ 
theils uneinbringlich ſind, oder weil die Schuldner in 
Ländern wohnen, deren Juſtizzuſtände ungeordnet find, 
mit Ausficht auf Erfolg nicht eingeklagt werden konn⸗ 
ten. Nach wohlbegründeter Wahrſcheinlichkeitsrechnung 
ſchrumpfen die Activa auf ein Minimum zufammen ! 


Schiffs⸗Nachrichten. 
Hamburg, 4. Auguſt. Das Hamburger Poſt⸗ 


der Hamburg⸗amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actien⸗Geſell⸗ 
fchaft ging, erpedirt von Herrn Auguſt Bolten William 
Miller's Nachfolger, am 5. Auguſt von Hamburg via 
Southampton nach NeweVorf ab. Außer einer ſtarken 
Brief: und Packetpoſt hatte daſſelbe 86 Paſſagiere in 
der Cajüte und war auch das Zwiſchendeck mit Paſſa⸗ 
gieren ganz beſetzt, ſowie 500 Tons AM: 

Das Hamburg: New-Vorker Poſtdampfſchiff 
„Holſatia“, Capitain Ehlers, welches am 22. Juli von 
hier und am 24. Juli von Southampton abgegangen, 


4 Stunden am 2. d. M. 11 Uhr Abends wohlbehalten 
in New-Nork angekommen. 


Handels⸗Regiſter. 
a, Errichtete Handels⸗Firmen. 
Breslau: Julius Exner; M. Guradze; P. Winger; 
Liepmann. — Glogau: Gebr. Reiß. — Reiben 
ach: A. Baumgarten; Theodor Böttger. — Glei⸗ 


witz: S. Durra. — Tworog: Simon Krebs. — 
Oels: 2 75 Burkhart. — Creutzburg: Vorſchuß⸗ 
bel leg iegnitz: Julius Krebs. — Weffolla 
ei Pleß: 


2 und Blumenfeld. — Berlin: 
J. Jacobi jr.; N. Gutmann, geändert in Gutmann’fche 
Buchhandlung, Otto Enslin; C. F. Lewert; Iſidor 
Wittkowski; Boeck u. Kerſten; Molenaar u. Comp.; 
Vaſſel u. Comp. — Stettin: H. Berneaud; Ferd. 


Wilde jr. 5 
b. Gelöſchte Handelsſirmen. 
Waldenburg: Philipp Silberſtein. — Glei⸗ 
witz: Adolf Groß.⸗Kamin bei Beuthen O.⸗S.: Iſaac 


Koppel. 
e. Ertheilte Procuren. 

Breslau: Rudolph Eppenſtein für Erber und 

Eppenſtein. — Tarnowitz: Louis Lucke und Theobald 
Knetſchowski collectiv für die Tarnowitzer Actien⸗Geſell⸗ 
Schaft für Bergbau u. Eiſenhüttenbetrieb. — Berlin: 
Carl Friedrich Erdmann Lewert für C. F. Lewert; 
Robert Keller für Molenaar u. Co; Herrmann Vidal 
und Carl Cöhn collectiv für Gebr. Peters. 
d. Gelöſchte Procuren. ; 
if: Salomon u. Theobald Knetſchowski 
„ Tarnowitzer Actien⸗Geſellſchaft für 
Bergbau und Eiſenhüttenbetrieb. — Stettin: Heinrich 
Helm für Wm. Helm. 


— — 


Kaufmann Franz Sch 


der Grube H 


jetzt 51 Todte. 


Patente. 8 
Dem Herrn Johann Tobias Romminger in Dres⸗ 
En 5 ee Gang fun d. de Patent auf eine 
egulirungs⸗Vorrichtung für die Zuführung von 

Speiſewaſſer ertheilt worden. en Bon e 

Conſularweſen. ö 

Ernannt wurden im Namen des norddeutſch 

Bundes: 

1 General⸗Conſul: Louis Will zu Havanna. 
u Conſuln: John M. Kail zu St. Georgs⸗ 
Sound (Neu⸗Holland), Siegfried Franck zu Sydney, 
Carlos Krämer Walter zu Neweaſtle, Armand Theo⸗ 
dore Ranniger zu Brisbane, Ernſt Louis Bucholz zu 
Auckland, Eruſt Wilhelm Garbe zu Gage 
Sahne S zu pr u Carl Wilhelm 

ago, t Rudolph Münder 
Trinidad, Carl Rudolph Auguft Ahle 5 Ma⸗ 
tanzas, Guſtav Adolph Lübbers zu Santander, 
Joſé Paſtor zu Corunna, Antoine Merry zu Sevilla, 
Adolph Pries zu Malaga, Bartholomeus Spottorne 
ie Carthagena, Alexander Harmſen zu Alicante, 
Rafael Sanchez zu Torrevieja, Harald Johann 
Dahlander zu Balencin, Auguſt v. Müller zu Tarra⸗ 
gona, Hermann Vollmar zu Barcelona, J. Almirall 
zu Palma (Inſel Malorca), Celeſtino G. de Ventoſo 
zu Port Orotava (Teneriffa), Albert Eugen Friedr. 
Denſo zu Kurrachee, Auguft Carl Gumpert zu Bom⸗ 
bay, Alfred Haſche zu Pen ang, Johann Smidt zu 
Calcutta, Ichann Heinrich Ban zu Baſſein, 
Johann Friedrich Wilhelm Niebuhr zu Rangoon, 
Carl Eduard Ferdinand von der ERS zu Sin ga⸗ 
pore, John Louis Vanderspar in Point de Galle, 
Carl Simon Poppe in Capſtadt, Nathaniel Salomon 
in St. Helena, Alexander C. O. Trentewely in St. 
Johns (Neu-Braunſchweig), Bernard Cramer in Be- 
lize (Henduras), Friedrich Arend Ebbeke in Kingſton 
(Jamaika), Carl Friedrich Feez in Port of Spain 
(Trinidad), Friedrich Auguft Krull in Wellington 


(Neu Seeland), Henry Houghton in Dunedie (Neu 


Seeland.) 

Zu Vice ⸗Conſuln: Heinrich Diaz zu Huelva, 
Jean Colom zu San Lucar de Barrameda, Juan 
A. Duarte zu Algeciras. 


Neueſte Nachrichten. (W. T.⸗B.) 

Wien, 9 Auguft. Die „Wiener Zeitung“ ver⸗ 
öffentlicht amtlich ein kaiſerliches Handſchreiben an 
den Reichskriegsminiſter, welches anordnet, in die 


ungariſchen Regimenter im Sinne des einzuführenden 
Wehrſyſtems möglichſt ſolche Offiziere . 
welche aus den ungariſchen Ländern gebn 8 a 


hen 
e8 geri en 
Fürſt Alexander 


ſowie bei der Einſtellung der Offiziere die 
kenntniß der betreffenden Regimenter zu berück 

Peſth, 8. Auguſt. In Folge eines 
Auftrags wurde heute Abend der 


Karageorgiewitſch durch den Stadthauptmann verhaftet. N 


uguſt. Rocheforts „Laterne“ wurde 


aris, 8. 
den But 


heute Morgen in dem Bureau und in 
eee mit Beſchlag belegt. 

— Wie der „Moniteur“ meldet, 
tiſche Rebellen am 16. Juni einen 25 Mann ſt 
Grenzpoſten der franzöſiſchen Colonie in Cochinching 
überfallen und ſämmtliche franzöſtſche Soldaten ge⸗ 
tödtet. Am 21. Juni nahmen die Franzoſen, nach 
Best nung der Rebellen, den Poſten wieder in 

eſt 


daris, 8. Auguſt, Nam. Etendard« jagt, die 5 


Marquis de 


Unterredung des Lord Stanley und i 
ie bei⸗ 


Mouftier ſei in herzlicher Weiſe verlaufen, 
den Miner hätten die Hauk 
Politik nacheinander beſprochen. Der wech 
Eindruck, der aus 10 intimen Uterhaltung hervor⸗ 
egangen, dürfte der ſein daß die gegenwärtige Lage 
uropa's nur \ 
bar Die vollkommene Uebereinſtimmung ge 
und Englands noch gekräftigt 
und inne veröffentlichen Mittheilungen in dem. 
ſelben Sinne. 
Paris, 8. Auguſt, Abends. „Patrie“ 
15 der rumäniſche Agent Kretzulesco dem Marquis 
ouftier geſtern eine Note überreicht, in welcher die 
rumäniſche Polier 
denen ihre Politik An 
geleitet worden iſt. 


Schwerin, 10. Auguſt. Laut großherzoglicher 
Verordnung tritt Mecklenburg in den Zollverein am 
Kine fa tt. Nachverſteuerung ausländiſcher Waaren 


Brüſſel, 8. Auguft. Ein ſchrecklicher Unglücks⸗ 
fall iſt geſtern durch Exploſton des Gruben euers in 
enriette im Steinkohlenbergwerke bei 


geſichts der letzten Ereigniſſe 


Jemappes herbeigeführt worden. 


Florenz, 8. Auguſt. Deputirtenkammer. Dis⸗ 
cuſſton über den Geſetzentwurf, betreffend die Ver⸗ 
pachtung des Tabaksmonopols. 


mit 205 gegen 161 Stimmen angenommen. Lanza 
ab hierauf feine Demiſſion als Kammerpräftdent. 
ie en Ihe Ds ſich auf unbeſtimmte Zeit. 


aben anami 


punkte der allgemeinen 
elſeitige 


friedliche Verhältniſſe darbietet, welche 


ufolge 25 


die Grundſätze erörtert, von 


Man zählt bis N 


Mordini ſprach zu 
Gunſten der Convention. Der Geſetzentwurf wurde 


werden. — „Patri“ 


= 


. 


rn er 


I 

. 
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Madrid, 8. Auguſt. Die amtliche „Gazeta“ 
meldet, daß Soje Caperes die Conceſſton zur schen 
eines Kabels von den Antillen nach der mexicaniſchen 
Küſte erhalten habe. 5 

Liſſabon, 7. Au A Die Deputirtenkammer 
hat den Geſezentwurß urch welchen die Güter der 
todten Gier aufgehoben werden, mit einem die geiſt⸗ 
lichen Güter und den öffentlichen Unterricht betreffen⸗ 
den Zuſatzartikel angenommen. Man betrachtet dieſe 
Abſtimmung als gegen das Miniſterium gerichtet. 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Die telegraphiſt oͤrſen⸗Depeſche von Berlin war 


e 
bis zum Schluſſe dieſes Blattes noch nicht 
eingetroffen. 


Stettin, 10. Auguſt. Cours v. 
Weizen. Höher. 8. Auguſt 
F Auguſt. 82 81 
Seßtbr.⸗Octbr. .. 74 73 
akk 69, 69 
8 Höher. 
r 3 54 
Septbr⸗Octbr. 537 52 
1 10 e 48 
Rübdsl. Matter. 
ir Auguſt. 9 9% 
Septbr..Detbr.. . . 9% | 9% 
April⸗ Ma... 97 19% 
Spiritus. Felt. 
er Auguſtt 1874 | 18% 
Septbr. Oetbr. 18% | 18 
Oetbr.⸗Novbr. 17 17 


Die Wiener Schluß⸗Courſe waren bis zum Schluſſe 
dieſes Blattes noch nicht eingetroffen. 


Trautenau, 10. Auguſt. Marktpreiſe verblieben 
nominell wie die vorwöchentlichen, zu welchen der 
momentane Bedarf gedeckt wird. Vierziger 40/42, 
Zwanziger 48/50 qualitativ netto. 7 

Tel. Dep. des Bresl. Handelsbl.“ 

Hamburg, 8. Aug., Nachm. 2½ U. Getreide⸗ 


markt. Weizen höher, Roggen ruhig. Weizen 7er 


Auguſt 5400 6 netto 127 Bancothaler Br. 126 Gd., 
85 Herbſt 120 Br. 119 Gd., 722 Veibr,Rovbr. 118 
Br. u. Gd. Roggen er Auguſt 5000 €. Brutto 92 
Br., 91 Gd., er Herbſt 87 Br. u. Gd., er Octbr.⸗ 
Norbr. 86 Br. u. Gd. Hafer geſchäftslos. Rüböl 
ruhig, loco 20%, Jer October 20%, r Mai 21½. 
Spiritus ruhig, zu 27 angeboten. Kaffee belebter. 
Zink leblos. — Wetter Gen und ſchwül. 

London, 9. Aug. Geld knapp. Aus der Bank 
anhaltend ſtarke Ausgänge. — Aus New⸗Nork vom 
8. Wes Abends 6 Uhr wird Yr atlant. Kabel 0 . 
meldet: 1 auf London in Gold 110, Gold⸗ 
2155 47, 1882er Bonds 114%, Baumwolle 29½½, 

ehl 8, 29 Raffin. Petroleum 34 ¼. 

Liverpool, 3. Auguſt, Mittags. Baumwolle: 
12,000 Ballen Umſatz. Lebhafter, für ſchwimmende 
Surate ſtärkerer Begehr. — Middling Orleans 10, 
middling Amerikaniſche 9 fair Dholllerah 7½, 
middling fair Dhollerah 7, good middling Dhollerah 
6¼, fair Bengal 6½, New Oomra 7½, Pernam 10, 
Smyrna 8½, Egyptiſche 11. l 

Liverpool, 8. Aug. (Schlußbericht.) Baumwolle: 
18,000 Ballen Umſatz, davon für Speculation und 


jr Export 5000 Ballen. Erregt. Preiſe / ½¼ d. höher. 


Gomptoirs zu vermiethen 


Nikolai-Stadtgraben Nr. 60, parterre. Das Nähere 
Neue Oderstrasse 10 im Comptoir, 599 


Oberſchleſiſche Eiſenbahn. 

Im Monat Juli ſind eingenommen und zwar 

aus dem Perſonen⸗Güter⸗Extra⸗ Summa 
Verkehr Verkehr ordinär Thlr. 

A. Oberſchl. Hauptbahn 
(Breslau⸗Myslowitz⸗Oswiecim): 
1868 arg l. 65,430 395,827 
1867 n. def. Feſtſtell. 58,658 336,519 
B. Oberſchl. Haag er 
(Im Bergwerks u. Hütten-Neviere) : 
1868 n. vorl. Abſchl. — 10,539 267 
1867 u. def. Feſtſtell. — 9,009 154 
C. Breslau-Pofen: 
Glogauer Eiſenbahn: 
1868 n. porl. bſchl. 41,131 86,918 10,407 138,456 
1867 1. def. Feſtſtell. 40,240 63,389 12,151 115,780 
D. Stargard⸗Poſener⸗Eiſenbahn: 
1868 n. porl. Abſchl. 22,816 70,338 
1867 n. def. Feſtſtell. 25,097 40,503 


Von Bremen: 


D. 2 7 15. a 
D. Amerika 22. Auguſt 
D. Weſer 

D. Hermann 


46,251 507,508 
52.994 448,171 


10,806 
9,163 


6,954 100,108 
6098 71.608 


Von Newyork: 
10. Septbr. 
17. Septbr. 
24. Septbr. 


29. Auguſt 
1. October 


5. September 


Norddeutscher Lioya. 
Regelmäßige Poſtdampfſchifffahrt 
Bremen und New- 


Southampton anlaufend: 


Oscar Mohr, 
Getreide⸗„Mehl⸗ u. Producten⸗Geſchüft, 
Breslau, 

Comptoir: Büttnerſtraße 1. 
Niederſchl i 5 
1185 19810 ede Dig 116 
a. für 18,769 Perſonen 8,653 % 16 Gr 9 4 
b. 250,081 2 Güter FE ae 49 
C. Extraordinara . 00 —: 


in Summa: 22,527 20 Gr 1 


a. für 20,010 Perſonen 9,698 S 18 Gr. 9 
b. 177,3766% Güter 10,587 6 I 
c. Extraordinaria .. 500 = — — 

in Summa: 20,785 24 11 
Im Monat Juli 1868 mehr 1741. 25 Fr 23 

Die Minder⸗Einnahme bis ult. 0 ER 
7555 c. 3 erfolgter Feſt⸗ 
ſtellung betrug 26,524 18 7 

Mithin bis ult. Juli 1868 8 2 
weniger 


erk ug 


Von Bremen: Von Newyhork: 


D. Union 12. September 8. October 
D. Newyork 19. September 15. Sctober 
D. Deutſchland 26. September 22. October 


D. Rhein 3. October 


ö 29. Sct 
ferner von Bremen jeden Sonnabend, von Southampton jeden Dienſtag, von Newyork jeden Bonnerftag, 


Paſſage⸗Preiſe bis auf Weiteres; Erſte Cajüte 165 Thaler, zweite Cajüte 10 


55 Thaler Courant incl. Beköſtigung. 
Säuglinge 3 Thaler. 


Fracht £ 2. mit 15 2 Primage pr. 40 Kubikfuß Bremer Mgaße. 


remen und Baltimore 


Southampton anlaufend: 


N 


Von Bremen: 
D. Baltimore 1. September 
D. Berlin 1. October 


Von Baltimore: 
1. October 
1. November 


e 
Baflageräpreife bis auf Weiteres: Cajüte 120 
10 Jahren auf allen Plätzen die 
Fracht bis auf Weiteres: 2. mit 15 % Primage 


Bremen und 


4 


D. Bremen am 14. October 


Zwiſchendeck 55 Thaler Courant. 
Fracht 


Inländische Fonds und Eisenbahn- 
Prioritäten, 
Gold und Papiergeld. 
Preuss. Anl. v. 1859 5 90510 B. 


do. do. 4496 B. 
dnnn 88 B. 
Staats-Schuldsch. . 9 83 % B. 
Prämien-Anl. 1855 34] 119% B. 
Bresl, Stadt-Oblig, 4 — 
do, do. 43 94% B. 
Pos, Pfandbr., alte 4 — 
do. do. do. 33 — 
do, do. neue 4 854% bz. 


Schl. Pfandbriete & 
1000 Thlr. 
do. Pfandbr Lt. A. 
do, Rust,-Pfandbr, 
do, Pfandbr. Lt. C, 
do. do. Lt. B. 
do do. do. 
Schl. Rentenbriefe 
Posener do. 
Schl. Pr -Hülfsk.-O 


Bresl.-Schw.-Fr. Pr, 


—.— 


32% 6. 
91% B. 
91% B. 
91% baz. 


do. do 43 90% B. 
Oberschl. Priorität, 3 78 B. 
do. 85% B 


do. 
do. Lit, F. 
do, Lit. G. 
R.Oderufer-B.St.-P, 
Märk,-Posener do. 
Neisse-Brieger do. 5 


St fan be pe CD —— — CE 8 
m ro 
[To] 2 
no 7 S 
= — 
2 


Wilh.-B., Cosel-Odb. 4 — 
do. do. 44 — 
do Stamm- 5 — 
do do. 4 — 


Ducaten 97 B. 

Louisd or |; 111% G. 

Russ. Bank-Billets . 824 — “ bz. 

Oesterr. Währung . 89%—% ba. u. G. x 


Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die 


Mew- Orleans 


ausgehend und rückkehrend Southampton und Havana anlaufend: 


Thaler, Zwiſchendeck 


älfte. 


Ordinaire Güter nach Uebereinkunft. 


Von Bremen: 
D. Baltimore 1. November 
D. Berlin 1. December 


Von Baltimore: 
1. December 
1. Jan. 1869 


rner von Bremen und Baltimore jeden Erſten, von Southampton jeden Vierten des Monats. 
0 Thaler, Zwiſchende 
älfte, Säuglinge 3 Thaler. 


55 Thaler Courant, Kinder unter 
40 Kubikfuß Bremer Maaße. 


D. New⸗Jork am 11. November 


Paſſage⸗Preiſe nach Havana und New⸗Orleans: Erſte Cajüte 200 Thaler, zweite Cajüte 150 Thaler, 


. 2. 10 mit 15% Primage per 40 Kubikfuß Bremer Maaße. y 
Nähere Auskunft ertheilen ſämmtliche Paſſagier⸗Expedienten in Bremen und deren inländiſche Agenten, ſowie 
Die Direction des Norddeutſchen Lloyd. 
Crüsemann, Director. II. 
Breslauer Börse vom 1 


Peters, Procurant. 
August 1868. 
Eisenhbahn-Stamm-Aectien. 
Bresl - Schw.- Freib 4 , 116% br. 
Fried.-Wilh.-Nordb 4 — 
Neisse-Brieger * . . 4 — 
Niederschl,-Märk 4 — 
Oberschl, Lt. Au G 3 185½ — 1 bz. 
do. Lit. B Bi — 
Oppeln-Tarnowitz 5 80½ G. 
RechteOder-Ufer-B. 5 81 G. 
Cosel-Oderberg. .. 4 | 105%—106% bz, u. B. 
Gal, Carl-Ludw.S.P. 5 — 
Warschau-Wien . . 5 59% B. 


Ausländische Fonda. 
Amerikaner.. . . | 7694 bz. u. G. 
Italienische Anleihe 5 547 53% bz. u. G. 


Poln, Pfandbriefe. 


64 . 
Poln. 5 4 56% bz. u. B. 


4 

Rus. Bd.-Ord.-Pfdb. |_ | 
Oest. Nat -Anleihe 5 | — 
Oesterr. Loose 18605 2 
do. 1864 2 
Baierische Anleihe. 4 — 
Lemberg-Czernow. = 
Diverse Actien. 

Breslauer Gas-Act, 5 | — 


Minerva. 5 1 37% G. 
Schles. Feuer-Vers 4 | — 
Schl. Zinkh.-Actien) | — 
do. do. St.-Pr. 1 — g 
Schlesische Bank . 4 116½ G. 
Oesterr. Credit- . . 5 95% B. 
echsel-Course. 
Amsterdam ,..|k.8.|.14344 bz 
Ws 6 
Hamburg.. . k. S. 1 2. u. G 
45. 150% bz. u. G 
London „k. S. — 
do 3 M. 6.23% bz. u. B. 
BALD 2 M. 31% bz. u. B. 
Wien 6 W. .. k. S. 89% baz. u. G. 
de. . „2 M. 88% G6. 
Warschau 90 SR 8 1. — 


